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Der Schmiede ist eine Abteilung für das Glühen,
Härten und Vergüten angegliedert, desgleichen auch
eine für größere Stücke dienende Verzinkerei.

Daneben treffen wir umfangreiche B e a r b e i -
tungswerkstätten zur Fertigstellung der Schmied-
stücke (Dreherei, Fräserei, Bohrerei, Schraubenschnei-
derei, Schererei), ausgerüstet mit sinnreichen Ma-
schinen. von höchster Genauigkeit.

Dje Kraftversorgung spielt in einem so um-
fangreichén und auf Schwerbetrieb eingestellten Werk
eine bedeutende Rolle. Sie geschieht durch die Aus-
nüfyung von Wasserkräften, durch Dampf und durch
Bezug, von elektrischer Energie. Eine Wasserkraftan-
läge nüßt das Gefälle eines Kanals der Emme aus,
teils unmittelbar durch Turbinen, teils durch elek-
frische Energie; ferner bestehen zwei eigene Elek-
trizifätswerke am gleichen Kanal und ein weiteres an
der Oesch in Kriegstetten, das insofern von beson-
derer Bedeutung ist, als es seit 1886 betrieben wird
und die erste in der Schweiz angelegte Kraftüber-
tragung war.

Der Dampf zum Betrieb der Dampfmaschinen in
den Walzwerken wird größtenteils von Kesseln ge-
liefert, die die Abhiße der Walzwerksöfen und der
zahlreichen Wärmeöfen in der Schmiede wieder aus-
nüßen. Während schon vor 25 Jahren die Kohlen-
feuerung teilweise durch Teer- und Teerölfeuerung
erseßt wurde, ging man später zum Rohölbetrieb
über. Die ganze Schmiede (Hammer- und Gesenk-
schmiede, Hufeisenfabrik, Schraubenpresserei usw.
verfeuert heute ausschließlich flüssige Brennstoffe,
ebenso im Walzwerk ein Teil der Öfen,

Wesentlichen Anteil an der Betriebskraft hat heute
die Kraftversorgung durch Bezug von elektrischem
Drom vom Werk Wangen a. Aare. In einer eigenen,
auf Werkboden erstellten Transformatorenanlage, mit
einer Gesamtleistung von 10,000 kV, wird der Strom

der Spannung von 45,000 V abgenommen, dann
k] der Station auf 3000 V gebracht, von dort mit
einem Kabelneß dem Stahlwerk und den auf dem
Werkgebiet verteilten Unterstationen zugeführt und
dier nochmals hinabtransformiert, auf Gebrauchsspan-
jjang. Eine Anzahl größerer Motoren, namentlich die
Walzwerks- und Kompressor-Antriebsmotoren, sind
unmittelbar an das 3000 V-Kabelneß angeschlossen,

Selbstredend gehören zum Betrieb ausgedehnte
Lagerpläße. Auf dem Blocklagerplaß bemekten wir
^verschiedensten Spezialstähle, die es dem
Werk ermöglichen, weitgehendsten Ansprüchen an

^ie und besondere Eigenschaften des Fertiger-
Zeugnisses zu entsprechen. Um die ständig teurere

U ^"wirtschaftliche Handarbeit soweit immer mög-
durch mechanische Vorrichtungen zu ersehen,

L^den für den Blocklagerplaß zwei fahrbare Ver-
Aufrücken erstellt, da insbesondere das Auf- und
r, li " der schweren Rohblöcke aus dem eigenen

'werk sich von Hand zu schwerfällig gestaltete,
stall lassende Einblick, der uns in das Werk ge-
I wurde, hinterließ bei uns den besten Eindruck,

^"'e und Gewerbe unseres Landes dürfen froh

sein, in den von Roll'schen Eisenwerken zu Gerla-
fingen einen so leistungsfähigen, auf technische Höchst-
ansprüche eingestellten Betrieb zu besißen.

Holz-Marktberichte.
Schweizerischer Rundholzmarkt. Kant. Zürich.

Die Holzkorporation Küsnacht verkaufte pro m® im
Walde bei Fr. 3.— Fuhrlohn:

Mittelstamm Erlös
Eichen 1,12 m® Fr. 70,—
Buchen 0,75—1,70 m» Fr. 50—52.—
Föhren 0,80—1,20 m® Fr. 41—50.—
Absperrholz 0,50 m® Fr. 29—34.—

Kanton Bern. Für das bernische Mittelland hat
der Bernische Waldbesißerverband folgende Rieht-
preise pro m® Holz ab Wald aufgestellt: Saghölzer
39, 43, 48 Franken, Bauhölzer 27, 30, 34 Franken,
Absperrhölzer 18, 20, 23 Franken, je nach Qualität
und Transport.

Kanton Frei bürg. An der Steigerung vom 9.
Dezember erzielte die Gemeinde Plaffeien im Durch-
schnitt für 117 m® Trämel 32 Franken, für 202 m®

Bauholz 27,50 Franken pro m® ab Wald. Transport-
kosten zu Lasten des Käufers vom Wald bis zur
Kantonsstraße Fr. 3.— und bis zur nächsten Bahn-
station Freiburg oder Düdingen Fr. 8.— pro m®.

1930 erzielte die Gemeinde für das Trämelholz im
Durchschnitt Fr. 35.— pro m". In Brennholz fanden
noch keine Verkäufe oder Steigerungen statt, weil
dieses noch nicht fertig gerüstet war.

Kanton Graubünden. Die Gemeinde Jenaz
verkaufte die bereits im Oktober ausgeschriebenen
Lärchen wie folgt: 250 m' Weidlärchen: Obermesser
zu Fr. 65.—, Untermesser zu Fr. 36.— pro m'. Fer-
ner 20 m® prima Waldlärchen zu Fr. 80.— für Ober-
messer und Fr. 45.— für Untermesser. Sämtliche
Preise franko Bahnhof Jenaz unverladen.

Kanton Waadt. An der großen Versteigerung
in Orbe über 2000 m" fand ein Teil der ausgeschrie-
benen Lose zu den Schaßungspreisen keine Käufer.
Doch werden weitere Verkäufe nach freier überein-
kunft abgeschlossen.

Totenfafel.
« Walter Eofyhard, in Firma Häufyler &

hard, Möbelfabrik in Tägerwiien (Thurgau), starb
am 20. Dezember.

Verschiedenes.
Der Wohnungsmarkt in Zürich-Oerlikon. Bei

der am 1. Dezember 1931 durchgeführten Zählung
der leerstehenden Wohnungen und Geschäftsräume
und der im Bau begriffenen Gebäude wurden in
bestehenden Gebäuden 62 leere unvermietete und
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vsr 5ckmiscls >zi sins Theilung tür ciss Olüksn,
ltmtsn un6 Vergüten sngeglis6srt, 6ssglsicksn suck
eins tür gröhsre 5tücke clisnsncls Ver?inksrsi.

lZsnsksn trsttsn wir umtsngreicks kesriosi-
!ur>gswsrkststtsn ?ur kertigstsllung cisr Zckmisci-
ztückö Dreksrsi, krssersi, kokrsrsi, Zckrsuksnscknsi-
clsrsi, 5cksrsrsi), susgerüstst mit sinnrsicksn I^IZ-
zcliirisn. von köckstsr Osnsuigksit.

Dis Xrsttvsrsorgu ng spielt in einem so um-
isrigreicksn unci sut 5ckwsrkstriek eingestellten Werk
siris kscieutsncis kolls. 5is gssckiskt ciurck ciis /^us-
mhung von Wssssrkrsttsn, clurck Osmpt unci ciurck
ksiug.von slsktriscker knsrgis. kins VVssserkrsttsn-
lzgs nllht ciss (?stslls sines Xsnsls cisr kmms sus,
kils unmittslksr ciurck lurkinsn, teils ciurck slsk-
lmctie Energie! tsrner kesteksn ?wsi eigene klek-
kiiitstswerks sm gleichen Xsnsl unci sin weiteres sn
cisr Ossck in Xrisgststten, ciss insotsrn von keson-
cisrsr kscleutung ist, s!s es seit 1LL6 ketrislosn wirct
unci ciis erste in cisr 5ckwsi? sngslsgts Xrsttüksr-
kgung wsr.

l)sr Osmpt ?um kstrisk cisr Osmptmssckinsn in
cisn Wsl?wsrksn wirci größtenteils von Xssssln gs-
îistsrt, ciis ciis /kkkißs ösr Wsl?wsrksöten unci öer
^kirsicksn Wsrmeötsn in cisr 5ckmiscie wiscisr sus-
nüßsn. Wskrsnci sckon vor 25 tskren ciis Xoklen-
lsusrung teilweise ciurck leer- unci Issröltsusrung
sr5sßt wurcie, ging msn spstsr ?um kokölketrisk
ulzsr. i)is gsn?s Zckmiscis (KIsmmsr- unci Sessnk-
Zciimiscis, klutsisentslorik, 3ckrsukenprssssrei usw.
verteuert ksuts susscklisßlick tiüssigs krsnnstotts,
sizsnso im Wsl?wsrk sin Isil cisr Litsn.

Vì/sssntiicinsn Anteil sn cisr östriskskrstt inst ksuts
à i<rsttvsrsorgung ciurck Le?ug von slsktrisckem
5lrc>m vom Werk Wsngsn s. /ksrs. in einer eigenen,
sut Vì/erkkocisn erstellten Irsnstormstorsnsnlsgs, mit
sinsr Osssmtieistung von 10,000 KV, wirci cisr 5trom

cisr Zpsnnung von 45,000 V skgenommsn, cisnn
^ cisr 5tstion sut 3000 V gslorsckt, von ciort mit
c>nsnn Xskslnsß ciem Ztsklwerk unci cien sut ciem
vVsricHsieist verteilten kinterststionsn ?ugetükrt unci
^'sr noclnmsls tiinslotrsnstormiert, sut Oslsrsuclnsspsn-
"ung, /^N2slnl grökzerer Motoren, nsmentlicln ciis
VvelTwerlcs- unci Xomprszsor-^ntristzsmotorsn, sinci
^rnittsllesr sn ciss ZOL>L> V-Xskslnet; sngssclnlosssn>

^Ellzstrsclsncl gelnörsn ?um östrisls susgeclelnnte
^Zsrplshs> /^ut ciem klociclsgsrplstz isemsicten wir
^ vsrsclniscisnstsn Zps^islstslnls, ciis es ciem
^rlc ermöglicinsn, weitgslnencistsn Xnsssrüclnsn sn

unci lossonciere ^igsnsclnsttsn cies fertiger-
^ugriizses 2u sntsprecinsn> l^m ciis stsnciig teurere

t k ^^^îsclnsttliclne l-isncisrlssit soweit immer mög-^ clurcl^ mec>iZ^Ì5c^6 Vori-lL^î^^^Ski -u
Durcies tür cisn öloclclsgsrplstz ?wsi tslnriesrs Ver-
»i?^^sn erstellt, cls insiessoncisre ciss /^ut- unci

uàn cisr sclnwsrsn Xolnlzlöclcs sus ciem eigenen
^"îvvsrlc zieln von t4snci ^u sclnwertsllig gsstsltsts,
à?^âssencis ^inieliclc, cisr uns in ciss VVsrlc gs-
r >^v/urcis, inintsrlisk; Issi uns cisn besten ^inclruclc.

^^ris unci Oswerlss unseres l.snciss ciürtsn troln

sein, in cisn von Xoll'sclnsn ^isenwerlcen ?u (?srls-
tingsn einen so lsistungststiigsn, sut tsclinisclis t4öctizt-
snsprüctrs eingestellten östrislo 2U izesitzen^

îck^eîieriîcker Kuncikolzmsà Xsnt luricti
Die ttol^lcorporstion Xüsnsclit vsrlcsutts pro m^ im
Wslcis lssi lm, Z.— t-ulnrlolin:

iVliitsizismm ^r!ös
^ictien 1,12 m^ k-r. 7L>.—
kucken 0,75—1,70 m' 5r. 50-52^—
kokren 0,80—1,20 m° kr^ 41—50.—
T^kspsrrkol? 0,50 m^ kr. 2?—34.—

Xsnton kern, kür ciss lesrniscks lvtittellsnci kst
cier ksrniscks V7slcilc>ssit)ervsrlc>snci tolgencis kickt-
preise pro m^ klol? sk VVslcl sutgsstslltr Zsgköl^er
39, 43, 48 krsnlcsn, ksuköl^sr 27, 30, 34 krsnlcsn,
/^kspsrrköl^sr 18, 20, 23 krsnlcsn, je nsck Ouslitst
unci Irsnsport.

Xsnton krsikurg. /^n cisr Steigerung vom 9.
k>s2smksr erhielte ciis L-smeincie klsttsisn im Ourck-
scknitt tür 117 m^ Irsmsl 32 krsnlcsn, tür 202 m^
ksukol^ 27,50 krsnlcen pro m^ sk Wslcl. Irsnsport-
kosten 2u ksstsn ciss Xsutsrs vom Vv'slci kis 2ur
Xsntonsstrstzs kr. 3.— uncl lois 2ur nscksten kskn-
ststion krsikurg ocisr Oüciingsn kr. 3.— pro m'I
1930 erhielte ciis Lemeincls tür ciss Irsmslkol^ im
Ourckscknitt kr. 35.— pro ml ln krennkol^ tsnclsn
nock keine Verksuts oclsr Steigerungen ststt, weil
ciissss nock nickt tsrtig gerüstet wsr.

Xsnton Orsuküncisn. Die Osmeincle 1ens2
verksutts ciis losrsits im (Dktoker suzgesekrisksnen
ksrcken wie tolgt: 250 m' Wsicilsrcken l Oksrmssssr
^u kr. 65.—, l^ntsrmssser ?u kr. 36.— pro ml ksr-
nsr 20 m^ prims Wslcilsrcksn 2u kr. 80.— tür Olosr-
messsr unci kr. 45.— tür ktntsrmssser. Zsmtlicks
kreise trsnko ksknkot tens? unverlsclsn.

Xsnton Wssclt. /^n cisr grokzen Versteigerung
in Orks üker 2000 m" tsnci sin leil cisr susgesckris-
ksnen kose ?u clen 5ckstzungsprsisen keine Xsutsr.
l)ock werclsn weitere Verksuts nsck treisr iliksrsin-
kuntt skgsscklossen.

làntsiei.
» ^slter Lohksk6, >n kirms »suhle? S. Soh°

ks?6, ^löbelfsbrilk in Isgsrivilen (Ikurgsu), stsrk
sm 20. lDe?emksr.

VsrzckiSclenez.
ve? V/olknungîms?kt in Zürick-Oerlikon. ksi

cisr sm 1. Os?smksr 1931 ciurckgstükrtsn ^sklung
cisr lssrstskencien Woknungsn unci Ssscksttsrsums
unci cisr im ksu ksgrittsnen Osksucis wurclen in
ksstekencisn Ssksuclen 62 leere unvermietete uncl
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